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Allgemeiner Anzeiger.

Mvllsi'nfsKi'iK ^vs 3S7 K. Pilsen (LStunSQ).
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enlptsllsu sieb, tur

Ausiünrung von elektr. I_i«iitin8t»»ation«n,
Ki-äftübörtiägungsn, Aooumtilatoisn-Anlagsn, 8onnsrien
unr! Islspnonen, sowis tUr ssabrikation von slöktrisvnen

^poaratsn unll VsIsuontungsKorpsrn ^sgsr ^rt.
tllekt,i8vlis ttsi^appaiate. — LalvanoiMstiK.
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Wz I Harmonikafabrik

lSachsen) Nr,S22

N«chnahme ihre on-
erkannt vorzüglichen

Konzert.ZnglZarmoniKas, mit prächtigem
Orgelton, off, seiner Klaviatur, verbesserte
Swhlsederung,3fach, Ilsalt.^opvelbalg.Balg»
saltenmitbestenMetallschulzecken,Doppelbässen,

^ 3t bis 38 oro. bock,, per Stück:
IN Tasten, 2 Register S» Stimmen gr
I» „ 3 „ 7«
1« „ 4 „ »»
IN „ « „ IS«
1!l 2 „ l«8
2, „ 4 „ 108
2, „ « „ IS8
-33 « IK8
Schule n, Kiste zu Harm umsonst, Harmonikas
ln INS »ersch, Nrn. billigst. Wir bitten nnsere
Harmonikas nicht mit billiger offerirter Waare
zu »ermechseln. Ferner: Bandonions Mund»
Harm,, Okarinas, SymdhonlonS, Polhphons,
Drehorgeln, Violinen, Zithern, Akkordzithern.
Guitarren ic. Reelle Bedienung durch 3KV0
Dankschreiben bestätigt, Garantie: Bei sofortiger

Rücksendung Umtausch gestattet, ev. Betrag
zurück. Verlangen Sie vor anderweitigem Ein»
Ions unsern Katalog mit ca, 20« Abbildungen
umsonst nnd purtosrei. s»2llS^>

Brills»
^ S7 ZVl«1i!«r«sss« S7

K St. Ss,11sil.

^^/:

12, -
i3, 75
2K 2S
3:!. 7S

?I7. Z. —

^L^ss^uA ^1.6« «uri«K>

^ für äsn 8p> ä«Iiuntel-l-i«>it.
^

^ »er bersclts ^rän^oss I^r, I,2l> ^
^ vsr bsrsllts Itkilisner „

rikiN8 lZernKarcl ^

lVZätei'iä!-, lli'vgök'is- unä

siuizüedlt sieti tiestsus
^l>t>ie!i8,' StsiK's «iil!>,Ii,!ljep

(tteirir. 8äbe>)
iu ?rvKSll (lüt. ^ppeuüsll).



IlM^ Dis ^äfustirung clsr t^lirsoksn stskt unter KäuclsIsZsset^Iielrsru NustLrseuuKs. WlHA

^potKöKöi'Z A. Iniei-1-y in pk-ögpäliä bei k?onit8on Zäusi-bi-unn (^U8ti-ia).

Allein

(L 2650 ^i)

i»ittsi lzsi s.lls» ür«,»K»sits» Äsr I^ri»^s «riÄ Äsr Lrrrst, linÄsrt Äsn ü«,isrr» «»Ä
stillt Äs» ^,»sv?»rk, izs»i»ri»t Äs» sskir>sri!»s,kls» Ilnsts» »»Ä Ksilt sslizst vsr-

Collis älso imrusr AS»äri s,»k Äis >?rt1»s K«Kri,t!!r»srKs vis «i?s»sts»s»Ä! xülscker

^ l«>f VliZorrv, QuotnsKlzi- in ?re^rRÄ«. bsi st«nit8vn 8auei-bi-unn (Au8t, ia).

Kl

>>0tt o,li^l
jtüöj» öülltö!' IZ»!8W

W 8M«V!-j,DMii

A,Inierrviii pregraclki
bsi noliiKcit-Ssiierbmiin

IVIit llieger Lslbe «urcks ein 14 läkre älter, für unneilbsr geksltener Semii-ass
vollkommen geneilt, neuerclings sogar ein 22 lirnrs altes, svn«eres, lcrebssrtiges

l.eil>en.
lilOkts Osntit'c>lisrl,-Ss,1ds, si» lzsi Äs» ssK^isriAsts», ?c>» s,iisssrc,rÄs»tlisd,sr

tolg-s» «ngsvsvastes Nittel, vsls»ss i» Äsr Hsii»»K Äsr ^u»Äs», ssvr/is i» Ä«r I,i»-



vundgegkugensn süssen, Lrsuclvrtrcclsii. s,IIsr Ä.rt, srkrorsnsn giiedsrn, beim vnrslilisgsn dsr ir.rs.nlr.en, SsseKwulst am

vis Osatikc>tisrr-8s,1izs vircZ. is S,Itsr, zs vorsü^lislisr Äsr 'WirKrr»sI
IZ» ist üu smpksKIen, von diesem sirrüis cis,stsK,sr>.Äsir ?rS,ssrvs,IivnrittsI stets VorratK in der Mamille nu Kalten.
Weniger »Is üvei Uossn Verden niskt versendet, vis Versendung gssckiskt nussodlisssiisb nur gegen Vorausanveisung

«der ZkuoKnnKmo des vetrugss, Ss Kesten sammt ?ostporto, ?rs,odtbriek und kuekung ste. 2 lieget S lerunos.

WW- 2iZ,K1rsioKe Attests 2ur VerküFUNK. (II 26S0

leb vurne vor dem Ankauf von wirkungslosen >es,Isedungsn und bitte gsoau üu dsssktsn, ds,ss ant^«dem liegsl dis obige
««K.irt2rrrarKs nnd dis >?iema ,,««K«t«en^«1«,V»tI,eKe <i«s ^ VKierrx ln rr««r»,tV^" eingebrannt sein muss,
.^edvr lieget muss in sine Ssbrs.ueKss.nv/eisung mit dieser 8eKut«marKe s!ng««ekslt sein. — leiUseKs,' und HaeKaKmsr rnsinsr
«Hein esdten Oentik.ilisu.Salbe v/erden von mir ant «rund des NarKensodutsgesstnes strenge verkolgt; ebenso dis Viedsr-

VllAZk ^uzsliuelle: 8vliuKöiigöI-i!WtIiö>lö lies K. liliöi'i'v in <°Mäuä bei «llKitgöli-Säilek'bi'Unii (tliistin).
Depot: In Laset bei ^potkeksr >V. «.rat«; — Vo Kein Nspot ist, bestelle man dirskt und »drsssir« : Äie

^ H. Kttngler-Scherrer Z
^ Mctzgcrgasse Kt. Wallen Metzgcrgassc ^j Billige Bezugsquelle für Damenmäntel, Jaquettes, Kragen sc. ^
^ Vorzüglicher Schnitt und Sitz. — Telephon. — Größte Auswahl.

Für beißende Hautleiden, Flechten.
I. Kuhner, Arzt. Oberdorfstr.Nr.108, Herisau (Kt.Appe.izell),

Mehr als 30 jährige Praxis für Hautleiden.
(Normals in Teufenau.)

Killgen- und Nmenleidende
Magen-, Darm-, Aeoer-, Gicht-, Rlseumatismus-, Asthma-

leidende, Zuckerkranke, Slntarme nnd Bleichsüchtige
erhalten gegen 2b Crs.-Marte Auskunft, wie diese Leiden auf natürlichem
Wege, ohne Bcrufsftölnitg dauernd beseitigt werden (Briefporto nach Sachsen
2S Centimes).

„Ssirltkts" SrullirctSbra i. So,. Hr. 229,

^g,«it luisrika zu gunstigsten Bedingungen und unter Be»
gleitung zum Seehafen befördern mir jede
Woche arvizereGesellschasten mit den neueste»
Aoxxelschrauben-Hchnelldamxsern.

Änszahlungen nach Ämerili« franco in's Kaus «egen Kriginalquittung an den Ein-
Z>ie älteste und öeoeutendfte Gcneralagentur zahler.

Basel ^»!I^K««>,«„«, NewAork
g Centralbahnplatz g, Greentoichstree, «1

oder deren Agenten.
Einzige AuSwanderungS»Agentur mit eigenem Bureau in New.ZZork zur Empfangnahmeund Weiterbeförderung ihrer Passagiere. so 7SS3>

Gegründet il»«8. - Fr. II, 5« per Jahr.

Einziges und gfstzieües Organ der Schweizer in Nordamerika.
Bestellungen sllr die Schweiz nehmen entgegen fllr Abonnements: g. gestersen Sc Cie.,Basel: für Anzeigen Orell Füssli Ä Co., Zürich und Haasenstein «r Bogler, Basel.

Wer Verwandte in Amerika hat. sollte fich durch dieselben den

kommen lassen. ^ „ » „,

ASM

«stsicig frei! sI,20SI!>

LtreioK, SIsz., Zeiilsg-Inztruments^

i, p, SciliisKi', kilii^iielikirciil!»

Nittel, dsr lSrtoig

tss Nittel?r.2,S».

». Ve«« in «lss

ir<in^6r'»l-l'NÄNl'UNK
in gestincien u, Krsnltenlsgen.

il"s«li,sl>riiekek ilstkgsbse liik siie kitee«,

Vertecsssr i Or, Lr, R,Ksirrsr,

S^?rs^°^?r7l"40^

iuogsn. «SZ,

Spezial-
StvttNLpftvslle

per Kilo Fr. 5. in allen
Farben, sehr stark und fein, versendet
per Nachnahme in der ganzen Schweiz

K. Nef Sigrrft. Gais
(Ct. Appenzely.



OeffenMcher Dank
dem Herrn Franz Wilhelm, Apotheker, K. u. K. Hoflieferant,
in Neunkirchen, Niederösterreich, Erfinder des antirheumatischen
und antiarthritischen Mutreinigungs-Thees. Vlutreinigend

für Gicht und Rheumatismus.

Wenn ich hier in die Oeffentlichkeit trete, so ist es dcßhalb, weil

ich es zuerst als Pflicht ansehe, dem Herrn Wilhelm, Apotheker in
Ncunkirchen, meinen innigsten Dank auszusprechen sür die Dienste, die

mir dessen Blutreinigungsthee in meinem schmerzlichen rheumatischen Leiden

leistete, und sodann, um auch andere, die diesem gräßlichen Uebel anheimfallen,

auf diesen trefflichen Thee aufmerksam zu machen. Jch bin nicht

im Stande, die marternden Schmerzen, die ich durch volle 3 Jahre bei

jeder Witterungsänderung in meinen Gliedern litt, zu schildern und von

denen mich weder Heilmittel, noch der Gebrauch der Schwefelbäder in
Baden bei Wien befreien konnren. Schlaflos wälzte ich mich Nächte durch

im Bette herum, mein Appetit schmälerte sich Zusehends, mein Aussehen

trübte sich und meine ganze Körperkraft nahm ab. Nach 4 Wochen

langem Gebrauch oben genannten Thees wurde ich von meinen Schmerzen

nicht nur ganz befreit und bin es noch jetzt, nachdem ich schon seit 6

Wochen keinen Thee mehr trinke, auch mein ganzer körperlicher Zustand

hat sich gebessert. Jch bin fest überzeugt, daß Jeder, der in ähnlichen

Leiden seine Zuflucht zn diesem Thee nehmen, anch den Erfinder dessen,

Herrn Frantz Wilhelm, so wie ich, segnen wird.

Jn vorzüglichster Hochachtung

Gräfin Butschin-Streitstld,
Oberstlieutenants - Gattin.

Generaldepot für die Schweiz:

P. Sachsen, MW MmMM, Schaffhausen.



DW- Husten und Krustleidende
finden in den seit 4g Jahren verbreiteten Or. I. I. Hohl's Pektorinen ein vorziiglich tvirlsameS und von hervorragenden Aerzten vielkch
empfohlenes, angenehmes Hausmittel gegen Husten, Keuchhusten, Kungenkatarrh und Heiserkeit, lowie gegen Jnflneuza,
Engbrüstigkeit und ahnliche Brustbeschwerden. Zu beziehen mit Anweisung in Schachteln zu 80 Rp, und Fr, I, ZK dura, sämmtliche
Apotheken, serner durch sorgende Handlungen: Anhler.'Fisch.Hofstetter, Kai«: Heierle-Stamm. Aehetoöel: J U, Baumann
uno Griindling-Gras, Schönengrund: JohS, Lutz, Stein: Boesch.Reifter, Speicher: Schmid, Conditor, Zeusen: Geschwister
Bruderer Trogen: Kon s u mo er e in, JirnSsch: I, Nef z. Bahnhof, Wald: Buff z, Sonne, Waldstatt: Drogerie Süß, Walzen»
Hausen: Künzter.Weilenmann, Wolfhalden: Graf» Eg ger, St. Kallen: Drogerien Fr, Klapp am Hechtplatz u. Gras i eder»
mann, Marktgasse, Altstädten: Drogerien A, Ehrat nnd Wo,e, Thüringer z. Raben, Au: Bertram Thür n Herr, Aazcnhaid:
Konsumverein, Aernecti: Drogeri' Ad, B u ch i, Aruggen: Wwe. Bornhaus er. Auch«: Jean Jogg, Drogist, Degersheim:
Baumann z, Poft, Iilamil: Wwe, Weher z, Tannendaum, Kams: Fz, Jos. Schoeb, Kantersmil: Emil Forrer. Grab«:
Konsumverein, MederuHwil: Staub.Müller, Hberuttwil: E, Hirsbrunner, Droguist, Hlheineck: Lutz - Wethlt,. Thal:
Bischof - Meßmer, Anterwasser: Nikl, Schlumpf, Wattwil: Rodert Altherr, Drogist, Wildhans: Konsumverein.
Wyl: Wwe, Schmidweber, Komanshorn: Th, Knorr, Weitere Niederlagen stnd in den Lokalblättern genannt.

bewirkt das berühmte,
im Gebrauch bestens
bewährte

Schrader'schc
Indianxfloster

lgesetzlich geschützt Nr, 1742«,.

Nr.I, beibösartigenKnochen-
u, Fußgeschmüren,
krebsartigen Leiden sc,

Nr. 2 bei Rheuma, Gicht, Haut¬
ausschlag, nassen und
trockenen MeÄten.

Nr. 3 bei offenen Füßen und
nässendcuWundcn aller
Art; auch seit Jahren
bewährt gegen Salzflufz.

wirdzahneudcn
Kindern durch

Schrader's
^ Zahnhalsbänder sofort ver-
A schafft, und seine Muttcr sollte
-5: deren Anwendung versäumen.
W ^Gesetzlich geschützt Nr. 432SS

Anslps man im Gesicht oder am
liluo l. Körper unliebsam hervor-

^ sprossende Haare, so cnt-
fernt man solche sicher und ohne

- ^ lSefnhr mit meinem bestbewährtni
Zöd Enthaarungsmittel, welches

zugleich hautreinigend wirkt,

Inelgn Husten, sowie katarrha-
UVUVI lischt Beschwerden ver-

schwinden dauernd,bei Er-
°^ wachsenen und Kindern durch Ge-

brauch meines Svitzwegerich-
Z^saftes.

<tlsls«> sIul. Schrader's Nachf.)

Kcuerbach b. Stuttgart.
Gcncraldcpot für die Schwciz:

Apotheker iKarimaitn, Ki?Mgrn.

Magenleiden.
Au diesem leiden so viele Menschen, aber die meisten glauben, wcnn man nicht Magenkrampf

Verdauungsstörung oder chronischen Magenkatarrh bezeichnet mau gewöhnlich als Magenleiden
und die meisten Menschen stnd heutzutage hiemit behaftet. Die vorkommenden Beschwerden äußern
sich verschiedenartig: Nach dem Essen werden die meisten voll gegen die Brust hin, cs liegt ihnen
schwer auf dem Magen, bekommen Kopswch über den Augen, Schwindel, manche glauben, sie
könnten cinen Schlag bekommen, sind verdrüssig, sehr schnell bös und aufgeregt, so dag sie

Herzklopfen

bckommen, Jn der RegeNst wenig Appetit vorhat manchmal glaubt man, eS sei M

All/Leidenden haben schlechte Gesichtssarbe.

nicht in das Blut Uber, hiedurch entsteht Blutarmut!, und Bleichiucht und die vielen Schläge,
welche den Tod herbeiführen odcr sonst ein frühes Ableben,

Wer mir besagte Beschwerden genau angibt und dle Mittel nach Vorschrift gebraucht, dem

garantirc Heilung, obwohl bis heute alle ärztlichen Mittel erfolglos waren. Bei
außerordentlichen Fällen kann mündliche Besprechung oder auch persönliche Behandlung noihwendig
werden, Spezialist für Magenkrankheiten und Bleichsucht, Preis pcr Dosis Fr, 4, —,

Heiden, Kant, Appenzell, D. KchüepP.

s,S,S,SiS,S,S,S,SIS,S,S,S,S,S, s, sis, s,sMst s, SUs > s lS u? ls,s,s,sisns,s,s

^I»R8 »uii,«r, «K«miK«r, «äd^5K '

Kant. St. Hallen (Schweiz)
ältestes Geschäft dieser Branche,

empfiehlt teine bekannten und bewährten Spezialitäten, als:
Kaar- nnd Karterzengungsmittel, per

.^s^ATX^M^ Flasche Fr, 1, 5«: Aroxsmasser, dicke Hälse
schnellstens zu heilen, per Flasche Fr. l, - ;
Sommersxrossensetse, zur Entsernung des «
sog Märzendrecks,Fr, l.ö»; Hühneraugen» U
Fslaster, lAegerstenaugen radikal zu heilen), rz,
per Schachtel Fr. 1.50; Kaaressenz, sehr eg
bewährtes Mittel, das Ausfallen der Haare D
zu verhüten und das Wach-thuin zu bcför» ^
dern. Fr, 2, —; KaarsSröemittel, grauen
Haaren die Naturfarbe wiedcr zu geben, ganz
unschädlich, per Flasche Fr, 2, 5«; Kntha».
rungsmittel, Haare an unpassenden Stellen
sofort unschädlich nnd schmerzlos zu entfernen,
perTopfFr.2.öK; Aheumatismusxslaster,
gegen Giiichter aller Art per Tops I. Zii;
Aniversal-Wundheilxflafter, gegen Kno»
chen fraß,Salzftuß,Schnitt»u,Hiebwnndenlc.,

Fr. 2. 5»; Mittel sür SettnSsser, Per Schachtel s, Zg Pulver Fr. 3. -; Insekten-
pulver, zur Vertilgung von Flöhen, Wanzen, Motten «., Fr, l, 5«; KSfergist, zur
Vertilgung der Käfer und Mause, per Topf Fr, 1, —; Mäusepilre», zur Vertilgung
der Feldmäuse, per Schachtel Fr, t,

Für 15« Siter Most liefere beste, reichhaltigste Mostsubstanzen ä Fr. S, 7«.
Mi?" Alle diese Artikel sind auch zu haben: tn Grub bei Geschwister Bischoff;

in Zuzwil bei Nadler: in Lichtenfteig bei Pfister, Buchbinder,
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